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Hilfsaktion der Vereinigten Staaten
Schwere Niederlage der U S P

Gotha 29 Dez Bei der geſtrigen
Oberbürgermeiſterwahl hat der Kandidat
Dr Sch ffler Sagan einen ungewöhnlichen
Erfolg davongetragen Er vereirigte auf
ſich wach den bisherigen Zählungen 11153
Stimmen während der Kandidat der U S
P nur 5952 Stimmen erhielt Die Wahl
beteiligung war ſehr gut

Mitteldeutſchland ſoll nach dem Ausſpruche eines

Jnkratie das blutigrote Herz Deutſchlands ſein
dieſem blutigroten Herzen Deutſchlands war Gotha
bisher eine der wichtigſten Kammern Und juſt hier
hat nun die U S P eine Niederlage erlitten deren
Bedeutung weit über die thüringiſchen Kleinſtaaten
hinausreicht Gotha das allmählich zum Hort perſön
licher Unfreiheit geworden war galt als eine der
feſteſten Burgen der U S P Sie glaubten dort un
umſchränkt herrſchen zu können und ſie übten dieſe
Herrſchaft mit all der Einſeitigkeit aus über die U S P
Leute verfügen wenn ſie einmal zur ſchrankenloſen
Macht gekommen ſind Noch in den Sommermonaten
herrſchten in Gotha Zuſtände daß der Fremde nur im
Flüſtertone Antwort erhielt wenn er ſich nach den
brüderlich vereint auſtretenden unabhängigen Sozial
demokraten und Kommuniſten erkundigte Mit Recht
ſprach man zeitweiſe von der erſten kommnniſtiſchen
Republik Deutſchlands Lange ſchon hatte das Reich
ſeine Verfaſſung während in Gotha verfaſſungsmäßige
Zuſtände immer noch unbekannt waren Und leider
beſaß auch das Reichswehrminiſterium nicht die Kraft
endgültig für einigermaßen leidliche Zuſtände in dem
unabhängig kommuniſtiſchen Hexenkeſſel zu ſorgen

Nun hat die Berölkerung wie es ſich gehört ihre
Sache ſelbſt in die Hand genommen Wie ſchwer der
radikale Druck auf dem überaus größten Teil der Ein
wohnerſchaft laſtete mag am beſten daraus hervorgehen
daß ſich bei der jetzt in Gotha erforderlich gewordenen
Oberbürgermeiſterwahl alle Parteien von der Deutſch
nationalen Volkspartei bis zur Mehrheitsſozialdemo
kratie zuſammengefunden hatten um den Druck des
Radikaliswus abzuſchütteln Was die Zerſplitterung
nie vermocht hätte gelang der geſchloſſenen Einigkeit
Und auch aus dieſem Grunde ſollte die Gothaer Wahl
weitgehende Beachtung finden Nach dem unabhängigen
Volksblatt in Goiha ſollte der Wahltag zu einem

Zahltage werden Er iſt es auch geworden wenn auch
in einem ganz anderen Sinne wie das Organ der
U S P gemeint hat Das wird noch deutlicher wenn
man ſich die Wahlziffern vor Augen hält die wir nach
dem Goth Tageblatt folgen laſſen

Noch bei den Wahlen zur dentſchen National
ver ſammlung am 19 Januar d J hatte die U S P
von 22871 Wählern 10 214 Stimmen erhalten oder 44,7
Prozent aller abgegebenen Stiwmen Bei den Gotha
iſchen Landtagswahlen erhielt die gleiche Partei
mit 9165 Stimmen 44,6 Prozent aller abgegebenen
Stimmen Bei den Stadtverordneten wahlen
im März d J gaben immer noch 8674 Wähler oder 45 7
Prozent ihre Stimme für Kandidaten der U S P ab
Bei der am leiten Sonntag in Gotha vorgenommenen
Oberbürgermeiſterwahl erhielt der Kandidat der Unab
hängigen nur noch 5953 Stimmen oder 34 Prozent der
abgegebenen Stimmen

Das Urteil der Bevölkerung von Gotha iſt klar und
unzweideutig Man iſt des Klaſſenhaders
überdrüſſig Der 28 Dez brachte für Gotha die
Verurteilung aller Beſtrebungen aufErrichtung einer Klaſſenherrſchaft und
ein Bekenntnis zur Neberbrückung der Klaſ
ſengegenſätze Man jvollte einfach wieder Ruhe
und Frieden haben Dieſe Parole wird einſt auch aus
gegeben werden müſſen wenn es zu allgemeinen
Wablen kommt Es iſt für den Wiederaufbau Dentſch
lands heralich oleichgültig ob künftige Wahlen vie Mehr
heits verhältniſſe etwa mehr nach rechts oder links ver
ſchieben Eine zwei oder drei Parteien können die
überwältigenden Aufgaben die Dentſchland zu löſen
hat nicht meiſtern Soll ganze Arbeit und kein Stiick
werk geleiſtet werden dann iſt die Betätigung des
ganzen Volkes erforderlich Niemand darf im
Schmollwinkel ſtehen niemand darf Oppoſition ſpielen
dem es ernſt iſt mit der Wiedergeneſnung Deutſchlands
Bei der Arbeit um die Geſundung des Reiches müſſen
ſich alle zuſammenfinden So allein läßt es ſich

bei einer ſolchen Geſchloſſenheit werden wir auch in
Zukunft die Freunde des Klaſſenhaders und der Herr
ſchaft einer einzelnen Klaſſe mit Erfolg bekämpfen
können Und darum nochmals Gotha ſei uns
Beiſpiel und Lehre G II

Der große Lebensmittel Organiſator
Verlin 30 Dezember Eigene Drahtnachricht

Der amerikaniſche Lebensmitteldiktator Hoover der
ſeine Aufgabe die alliierten und aſſoziierten Mächte
mit Nahrungsmitteln zu verſorgen als zielſicherer
Organiſator durchgeführt hat geht jetzt daran die Ver
ſornung Deutſchlands mit amerikaniſchen Liebesgaben
in durchdachter und energiſcher Weiſe zu organiſieren
Er organiſiert eine Liebesgabenaktion im Zuſammen
hang für die hungernden Kinder die nicht nur auf
Deutſchöſterreich der Tſchechoſlovakei Jngoſlavien und
Ungarn beſchränkt bleiben ſoll ſondern auch auf Deutſch
land ausgedehnt wird Dieſe Aktion geht von dem
Gedanken aus an den Nebenkoſten bei Liebesgaben
ſendungen den Verpackungsſpeſen Transportkoſten und
dergleichen möglichſt zu ſparen und das aufgeſparte Geld
zur Vermehrung der Liebesgaben ſelbſt zu verwenden
Der amerikaniſche Staat wird ans Mitteln der Kinder
hilfsaktion die ihm dank ihrer vorbildlichen Einrichtung
beträchtliche Ueberſchüſſe gebracht hat vorſchußweiſe
Gegenſtände die ſich als Liebesgaben eignen in großen
Mengen ankaufen nach Dentfchland vehhhicken hier
aufſtapeln und erſt in Dentſchland ſelbſt an die
Adreſſaten zur Verſendung bringen

Neue Einkaufsverhandlungen mit Kmerika
Berlin 30 Dez Eig Drahtnachricht Wie wir

von gautinformierter Seite erfahren hat die dentſche
Regierung nene Verhandlungen über den Ein
kauf von Lebensmititeln mit Amerika ange
knüpft Es iſt mögnlich daß Ende Fanuar ein Liefernnes
abkommen getroffen wird mit dem wahrſcheinlich gleich
zeitig ein Kredit verbunden iſt
Amerikaniſche Lieferungen für Europa

Berlin 30 Dezember Eigene Drahtnachricht
Aus Paris wird gemeldet Die Unterzeichnnng der vom
amerikaniſchen Senat beſchloſſenen Bill die beſtimmt
daß die Amerikaner Organiſationen zur Gewährung
von Auslandskrediten bilden können wird wie in
Paris anweſende amerikaniſche Bankiers annehrnen
die Finanzlage Enropas anf einige Wochen ſicherlich
erleichtern Die Bill ſelbſt ſieht die Gewährnung von
Bargeldkrediten nicht vor ſondern die Lieferung ameri

lung erſt nach einer Reihe von Jahren erfolgen kann
Es ſind bereits viele Gruppen von Fabrikanten und
Bankiers in Amerika gebildet Die Dir fordert die
Bildung einer Gruppe von mindeſtens 5 Perſonen die
Geſchäfte mit Europa abſchließen dürfen die ihre Ver
treter entweder bereits nach Dentſchland Frankreich
und Jtalien entſandt Faben oder ſie demnäcſt entſenden
wollen um die enroväiſchen Länder zu verſorgen Ein
Handelsvertrag größten Stiles mit Eurova wird von
den Amerikanern nmnſo notwendiger gehalten als der
amerikaniſche Markt in nächſter Zeit Erſchütterungen
ausgeſetzt ſein wird

Die ſchw erige Rohſtoffverſoraung
Berlin 30 Dezember Eigene Drahßtnachricht

Wie wir erfahren ſind die Ansſichten auf eine Roh
ſt u nfuhr aus dem bisher feindlichen Anslande
noch äußerſt nn günſtig wegen des großen Tief
ſtandes der Valnta Es ſceFeint feſtzuſtehen daß ſofort
nach Jnkrafttreten des Friedens ans England Rohſtoffe
eine führt werden doch würden ſich bei der ungeheuren
Entwertung der dentſchen Mark die Preiſe der
artig hoch ſtellen daß kaum mit großen Einkäufen

kaniſcher Waren insbeſondere Rohſtoffe deren Bezah

deutſchen Ein und Ausfuhrverbote zu führen Falls eine
Einigung hierüber binnen drei Monaten nicht erzielt iſt

wird die ganze Frage von nruem geprüft werden
Das Geſetz über die Zahlung der 2ölle in Gold da

vorübergehend außer Anwendung war wird mit dem 1 Jan
1920 wieder in Kraft gefeßt werden vie Bekanntmachung
über die Höhe des Aufgeldes wird folgen

Wilſon will ſich wieder betätigen
WTB Paris 29 Dez Chicago Tribunes meldet

aus Waſhinoton Wilſon ſei faſt vollſtändig wiederhergeſtellt
Er wer e ſeine politiſche Tätig eit wider aufnehmen und
auch perſönlich die Friedensfrage regeln

Die Beſetzung der Fbſtimmungsgebiete

Paris 30 Dezember Eigene Drahtnachricht
Geſtern wurden zum erſten Male die Transporte der
alliierten Truppen in die von den Dentſchen zu rän
menden Volksabſtimmungsgebiete zwiſchen der Kom
miſſion v Siwſon und den alliierten Vertretern be
ſprochen Bei den Beratungen über die Bedingnungsen
unter denen die Transporte in die Gebiete der Volfs
abſtimmung ſtattfinden ſollen waren dentſcherſeits
Major von Boetti rer und Michaelis anweſend Die
Vertreter der Alliierten traten geſtern nachmittag
4 Mohr nochmals zu einer Beratung zuſammen nin die
endgültigen Beſnreckungen die bald möglichſt beginner
ſollen vorzubereiten

Hamburg erwartet die Dock Kommiſſion

HKamburg 30 Dezember Eig Drahtnachricht
Die engliſche Kommiſſion die aus London nach Hamburg
unterwegs iſt um die Angaben der deutſchen Regierung
über die Docks Bagger nſw nachzuprüfen iſt durch
ſchwere Wetter aufgehalten worden Das Torpedobopt
daß die Kommiſſion bringt wird aber in den nächſten
Tagen in Hamburg erwartet

Immer noch keine Einigung über das Kaiſerſchickſal
Baſel 30 Dez Eigene Drahinachricht Die

Jnformation erfährt aus London Die Blätter
meldungen über einen Verzicht der Alliierten auf eine
Aburteilung des früheren dentſchen Kaiſers werden in
unterrichteten politiſchen Kreiſen Londons dementiert
Eine endgültige Entſcheidung über das Schickſal des
Kaiſers ſei noch nicht getroffen da eine Einigung in
dieſer Frage bis hente unter den alliierten Mächten
noch nicht erzielt wurde Es ſteht jedoch feſt daß die
franzöſiſche und die engliſche Regiernng auf eine BVer

a des Kaiſers außerhalb Europas dringer
werden

Eiſenbahnarbeiterſtreik im Magdeburger
dDirektionsbezirk

WTB Magdeburg 30 Dez Die Eiſenbahnarbefter
des Direktionsbezirks Magdeburg ſind heute in den Streit
getreten Sie fordern eine Lohnzulage von 90 Pfennig für
die Stunde Der Streik ſoll nur 24 Stunden dauern Am
31 Dezbr vormittags ſoll die Arbeit wieder aufgenommen
werden Die Arbeiter unternahmen vormittags Demnoſtra
tionszüge durch die Stadt die in aller Ruhe verſiefen

Das Hochwaſſee des Kheins
WTB Düſſeldorf 30 Dez Der Waſſerſtand des

Meter während abends ein kleiner Rückgang zu verzeichnen
war Die Schifffahrt iſt vollkommen eingeſtellt Durch das
Hochwaſſer iſt in dem Lagerſchuppen am Hafen großer
Schaden ange ichtet wozu noch weitere Schiden durch Grund
waſſer fommen Jn vielen Kellern der Altſtadt wurden durch
das raſche Steigen des Waſſers Vorräte vernichtet

Eiſenbahnun all

WTVB Ratibor 30 Dez Geſtern abend fuhr wieder Oberſchleſ Anzeiger meldet auf der Strecke i
gerechnet werden kann

Wiedereſn führung der Goldzölle
WTB Berlin 29 Dez Jn Noten vom 22 und
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Neue franzöſiſche Anleſhe
WTB Paris 29 Dez Finanzminiſter Klotz hat der

Kammer nachmittag ſeinen Anleiheantrag übermittelt
Die Anleihe wird ann zu pari ausgegeben bringt
u Prozent Zinſen und iſt in 60 Jahren mit 50 Franken

imie rückzahlbar

Der Fall Helmhake
Hanze ſieben Wochen Stubenarreſt für den

angeklagten Oberleutnant
Na luß der Beweis me vertrat Krie n ndie Anklage

Er iſt der Meinung daß ſich nicht nachweiſen laſſe daß das
Anbinden die Urſache einer ſchweren Erkrankung oder
Körperverl tzung des Helmhake war Die Gefan ltung
im Unterſtand geſchah auf Veranlaſſung des Bataillons
führers daß durch ſie der Tod herbeigeführt ſei wer kann
es wiſſen Ein Beweis iſt nicht erbracht Feſt ſteht daß
Helmhake zu eſſ n bekommen hat von Verhungern kann da
W nicht die Rede ſein Noch weniger nachweisbar iſt eine

örperverletzung im Falle Thomas und im Falle Müller
Wenn der Angeklagte rigoros gegen Helmhake beim An
binden vorging ſo mußte er an rigoros die Bifehle aus
führen und Helmhake vorher vom Arzt unterſuchen laſſen
Ebenſo war er verpſlichtet ihn vor dem Einſperren in das
Erdloch unterſuchen zu laſſen Durch dieſe e r
hat der Angeklagt eine Geſundheitsſchädigung ſich zuſchuldenkommen laſſen Daß ſie ſchwer war läßt ſich nicht nach

weiſen Die Ohrfeigen und der Fußtritt müſſen nach Aus
ſagen des n Berlin als feſtſtehend angenommen werden
Die Mißhandlungen ſind in Ausführung des Dienſtes voll
zogen Es muß die Strafverſchärfung des S 55 Anwendung
finden Strafmildernd kommt die Nervoſität und die ſchwie
rigen Feldaufgaben des Angeklogten in Betrocht da kommen
Unterlaſſungen vor die menſchlich begreiflich ſind die aber
vor dem Geſetz nicht beſtehen können Jm Falle Helmhake
ſind die Vorgehen nicht gerade leicht zu behandeln Wenn
auch nicht ſchwere Körperverletzung erfolot iſt ſo läßt ſich
doch nicht gut ein minder ſchwerer Fall annehmen

Jch beantrage ſechs Monate Feſtung für die Ohrfeigen
43 Tage Feſtung für den Fußtritt der ja nur ein Angehen
geoen die vermeintliche Simülierung ſein ſollte 2 Monate
Feſtung Von den anderen ſechs Fällen iſt in fünf zu be
rückſichtigen daß die Leute keine Beſchwerde erboben beben
und daß es alſo minder ſchwere Fälle geweſen ſein müſſen
Jch beantrage für jeden drei Wochen Stubenarreſt Der
Schlag mit der Reitveitſche iſt der allerl ichteſte hierfür be
antrage ich eine Woche und einen Tag Stubenarreſt Dieſe
Strafe heantrage ich in eine

Geſamtſtrafe von 1 Jahr Feſtungshaft
zulegen Für Dienſtent laſſung liegt nach
den Umſtänden keine Veranlaſſung vor Der An
geklagte hatte ſchwere Feldaufoaben zu erfüllen und hat ſich
nur in der Wahl ſeiner Mittel vergriffen Zu
einem Antrag auf die Ehrenſtrafe der Dienſtentlaſſung habe
ich keinen Anlcgß

Darauf nahmen die Verteidiger das Wort
Das Arteil

autet folgendermaßen Die Bew isaufnahme hat nicht er
geben daß der Angeklagte an dem Tod der Gardefüſtliere
Helmhake Thomas und Müller eine Schuld beizumeſſ n iſt
Die Bewcisaufnahme hat keinen Zweifel gelaſſen daß die
Unterbringung des Helmhake in Unterſuchungsbaft auf Ver
anlaſſung des Bataillonsführers erfolgt iſt Daß ein Be
fehl Helmhake und Kaiſer keine Nahrungsmittel zuzuführen
erteilt wurde iſt nicht erwieſen Sehr wahrſcheinlich lautete
der Befehl anders es ſollte verhindert werden daß Nah
rungsmittel zugeſteckt wurden Bei Thomes ſteht feſt daß
er ſich der Beinkleider entledigon mußte aber nicht auf An
ordnung des Angeklagten Es iſt kein Beweis erbracht daß
in Zuſammenhang zwiſchen dem Tode od r der Erkrankung
und dieſem Vorgange beſteht Bezüglich des Studenten
Müller ſteht feſt daß er um Befreiung vom Wach dienſt ge
beten hat Unzweifelhaft war der Angeklagte der Meinung
daß ein Mangel an Energie ſeitens des Müller vorlag Bei
dem Mangel an Leuten und der Reigung vorhandene Leiden
ſchwerer erſcheinen zu laſſen mußte er darauf dringen daß
jedermann ſeine Pflicht tut Daß er erkannte daß Müller
erkrankt war iſt nicht nachgewieſen Für die Mißhandlung
des Helmhake iſt der einzige Zeuge der Gardefüſilier Berlin
Das G richt vermochte nicht auf Grund dieſer Ausſage den
Angeklagten zu verurteilen Dem Zeugen Berlin iſt in
einem Falle ein Jrrtum nachgewieſen Es mußte auch in
anderen Fällen mit der Möglichkeit eines Jrrtums gerechnet
werden Das Gericht hat dieſe Punkte zugunſten des An
geklagten als nicht aufgeklärt ercchtet Das Gericht iſt der
Ueberzeugung daß das Schlogen von Leuten wegen Annahme
von Lebensmitteln ein und denſelben Vorgang betraf Jn
einem Falle iſt der Schlag über den Torniſter gegangen
Das Gericht nimmt an daß der Angeklagze keine körperlichen Schmerzen verurſachen wollte V Falle des Unter

offiziers Solle liegt eine Mißhandlung vor ebenſo bei dem
Füſilier Reinhold Müller Das Gericht hat keinen Zweifel
daß der Vorgang ſich ſo abſpielte wie ihn der Zeuge ge
ſchildert hat daß die Schulter ſchwarz an klef und der Arm
drei Tage gebrauchsunfähig war Nicht erwieſen iſt der
Kolbenſchlag bei dem der Kolben abbrach Das iſt ein Vor
gang den die Zeugen nur vom Hörenſagen wiſſen und der
dem Gericht unglaublich erſcheint Der Gefreite Schneider
hat bei dem Schlag mit der Reitpeitſche erhebliche Schmerzen
nicht gehabt Der Angeklagte hat ſich in dem Mittel nur
dergriffen Auch hier liegt nur e Handlung
vor und das fällt unter die Amneſtie Verurteilung mußte
erfolgen wegen des Untrofſiziers Selle und
des Füſiliers Reinhold Müller Bei Selle konnte nicht ein
minder ſchwerer Fall angenommen werd n weil die Auto
rität der Unteroffiziere beeinträchtigt wurde Jm entgegen
geſetzten Falle Reinhold Müllx iſt ein minder ſchwerer Fall
angenommen worden eine erhebliche Geſundheitsſchädigung
iſt nicht eingetreten Strafmildernd hat das Gerſcht berück
ſichtiot daß der Fall Selle zeitlich weit zurücklliegt und die
A beſtond Selle einer ſchwerrn friee lichen Be
trafung zu entziehen Bei Reinhold er iſt auf die

D von acht Tagen Stubenarreſt erkannt worden
auch im e Selle erſchien das Mindeſtmaß von 43 Tagen
Feſtungshaft für ausreichend

ECIFERRIN TABIETTE

Der Angeklagre Oberkeutknant Hillere wird daher
wegen Mißhandlung von Untergebenen in zwei Fällen zu
ſieben Wochen Feſtungshaft verurteilt in den übrigen Fällen
erfolgt Freiſprechung

die Reichswahlgeſetzentwürfe fertiggeſtellt

Berlin 30 Dez Wie die Voſſ Ztg hört ſeien die
Entwürſe für das Reichswahlgeſetz fertiggeſtellt Jhre Ver
öffentlichung ſtehe unmittelbar bevor Die Entwürfe
ſtimmten darin überein daß auf je 60 000 Stimmen ein
Mandat entfalle Ueber die Zurechnung der Reſtſtimmen
die entweder einheitlich für das gonze Reich oder nach Pro
vinzen erfolgen ſolle gingen die Entwürfe auseinander

Haftpflicht der Gemeinden für Kufruhrſchäden
Eine weittragende und für zahlreiche Gemeinden fokgen

ſchwere Entſcheidung hat ſoeben das Reichsgericht gefällt
inem es die Anwendbarkeit des preußiſchen Tumultſchaden

ſetzes vom 11 März 1850 auf die Revolution von 1918,19
cusſprach Hiernach haften die Gemeinden wenn
in ihrem Bezirk bei Zuſgmmenrottungen durch offene Ge
walt oder ne der von den Behörden ergriffenen Gegen
maßnahmen Perſonen oder Eigentum beſchädigt werden für
den Schaden Bei dem großen Umfang der durch Plünn
derungen und Straßenkämpfe verurſachten Schäden
kann die Erſatzpflicht für weniger leiſtungsfähige Gemeinden
direkt kataſtrophal werden Man hatte deshalb ein Geſetz
ins Auge gefaßt wonach ein großer Teil des Schadens auf
das Reich abgewälzt werden ſollte doch iſt hierüber eine
Einigung bislang nicht erzielt worden Jn dem zur Ent
ſcheidung ſtehenden Falle handelte es ſich um Plünde
rungen in Köln die u a Filialen des bekannten
Warenhauſes Tietz betrafen Das Wertobjelt in dem einen
der angeſtrengten Entſchädigungsprozeſſe beträgt 60 000 Mk

Die deutſche Antwort an die Entente
Berlin 30 Dezember Eigene Drahtnackricht

Wie wir hören iſt die Antwort der dentſchen Regierung
anf die letzte Ententennte im weſentlichen fertiggeſtellt
Sie dürfte vorausſichtlich in den nächſten Tagen ſchon
abgehen

Die FArbeitebedingunren für den Wiederaufbau
Jn Verfſolg der Verhandlungen die in den Büros

des Banarbeiterverbandes kürzlich ſtattgefunden haben
ben die Sekretäre des Deutſchen Bauarbeiterverban

es Päplow nnd Silberſchmidt und der Sekretär der
franzöſiſchen Organiſation Chauvin einen Ver
trag für dieſe beiden Organiſatinnen gezeichnet der die
Arbeitsbedingungen der deutſchen und deutſch öſter
reichiſchen Baunarbeiter im Wiederanfbangebiet feſtlegt
Die Hauptvunkte ſind nach Mitteilungen der franzö
ſiſchen Preſſe

Anerkennung des Rechtes für die deutſchen
Arbeiter zum Zweck der Arbeit nach Frankreich zu
kommen vorausgeletzt daß ſie hierfür beſtimmt ſind
und den örtlichen Arbeitern keine Konkurrenz machen
Bezahlung der deutſchen Arbeiter nach dem orts
üblichen Normaltarif ſrreie Ansübung des
Rechtes der Ausſprache und Kontrolle ber hygieniſche
Fragen Ernährung Schlafräume und Schutz vor Un
fällen an den Arbeitsſtellen und in den Quartieren
Genuß der gewennen Fyeiheiten
jederzeit in die Heimat zurückzukehren Freier un
zenſierter Briefverkehr mit der Heimat Pflichtverſiche
rung gegen Krankheit Unfälle und Anvolidität uſw
Unverkürzte Anwendung des Achtſtundentages

Neue Tarifverhanölungen
Berlin 30 Dezember Eigene Draßtnachricht

Wie wir hören haben die großen gewerkſcaftlichken Ver
bände die Abſicht im nenen Fahre neue Tarifverhand
lungen anzuſehen um die Vertenernnag der Lebens
mittelverhältniſſe durch eine entſprechende Lohn
erhöhnng wieder wettzumachen

Die Fufwanösbeſteuerung

Berlin 30 Dez Wie laut Lok Anz die Verl
Pol Nachrichten erfahren beabſichtigt der Reichsminilter
der Finanzen nach Wiederzuſammentritt der Nationalver
ſammlung Näheres über die weiteren Steuerpllne mitzu
teilen Aus der Reihe der Projefte die Gegenſtand der Er
örterungen waren ſei die Betriebsgewinnſteuer
ausgeſchieden Der als Ergänzung zum Reichs
einkommenſtener Geſetzentwurf über die Aufwands
beſtenerung ſei nahezu fertiggeſtellt Von einer ge
wiſſen Einkommensgrenze ab ſolle der übermäßige Aufwand
mit einer über die Beſteuerung des Vermögenszuwachſes nach
7 Beſibſteuergeſetz hingusgehenden beſonderen Stener be

Aber die Behanslung von bewaffneten Banden
beim Grenzüberkritt

erließ der Befehlshaber des WehrkreieKommandos I von
Eſtorff in Königsberg eine Verordnung in der es u a
heißt Es iſt zurzeit die Hauptaufgabe des Grenzſchu es den
d Boden vor dieſen Vonden zu ſchühen Sie ſind
mit allen Mitteln beim rer e unſchädlich zu machen
und gefangen zu nehmen waffnet r Widerſtand iſt mit

der ffe zu brechen Bei Fluchtverſuch von Feſtgenom
menen e gleichfalls rückſichtslos von der Waffe Gebrauch
zu machen

Schwedöſſcher Kredit an Deutſchlanö

Kopenhagen 29 Dez Laut Meldung der Nationaltidende aus Götelorg haben die ſo vwedlſge n Ex

portenre am Sonnab nd die Veſchaffung eines privaten
Kreditsan Deutſchland beſchloſſen damit die Schiffs

werden könne bis dere
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Freiheit,

zu Hebung ler Lebensenergie Pres M
zur Sicherung gesunden Aussonens

Deutſches Reich
Jn der D Allgem Ztg wird die Nachricht als ein

erfreuliche bezeichnet daß unmittelbar vor Weihnachten die
Landesverſammlung in Gotha das Geſetz über die vorläuſige
Regierungsgewalt angenommen habe und ſich zu ſtaats
rechtlichen Reformen entſchloß die im weſentlichen den
reichsrechtlichen Anforderungen an die Verfaſſungen de
deutſchen Länder entſprechen

Eine nene Mordtat im beſetzten Gebiet
Aachen 29 Dezember Jn Aachen wurde in einer Neben

ſtraße der Metallarbeiter Köppen von einem Franzoſen
nach einem Wortwechſel erſchoſſen Die ge amte Arbeiterſchaft
der Metallinduſtrie wird dem Begräbnis des Erſchoſſenen bei
wohnen Die großen Betriebe der Metollinduſtrie werden
ſchließen Zur Verhütung von Kundgebungen veröffentlicht der
Oberbürgermeiſter von Aachen ein Schreiben das ihm von dem
Kommandierenden General der Aachener Beſatzungstruppen zu
gegangen iſt und in dem es entſchuldigend heißt daß die Er
mordung des Köppen die Tat eines betrunkenen Mannes ſei
der ſofort verhaf et und vor das Kriegsgericht geſtellt worden iſt
Die Familie des Ermordeten werde die Genugtuung erhalten auf
welche ſie Anſpruch habe

Die Berliner Brauereiarbeiter drohen mit Streik
Die Arbeiter dor Groß Berliner Brauereien haben den

Arbeitgebern neue Forderungen unterbreitet Zu den heu
tigen Löhnen die wöchentlich bis zu 125 Mk betrugen ver
langen die Arbeiter eine Teuerungszulage von
50 Mark wöchentlich Wie dem vom Arb it
oeberverband mitgeteilt wird ſeien die Brauereien bei dem
heutigen Bierpreis außerſtande die geforderte Erhöhung
zu bewilligen

wo

Ausland
Ein amerikaniſcher Rieſentruſt

Amſterdam 28 Dez Preßbiüro Radio meldet aus
Annapolis daß der Geſetzentwurf der zur Bildung von
Korvorationen zur Finanzierung des amerikaniſchen
NAusfuhrhandels ermächtigt unter zeichnet worden
iſt Die Korporg tionen werden nicht allein die gewöhn
lichen Warengeſchäfte abwickeln ſondern können auch
ausländiſchen Käufern amerikaniſcher Aus
fuhrwaren unter Aufſicht des Federal Reſerve Board
Geld vorſtrecken Wie verlautet wird durch dieſen
Geſetzentwurf die Bildung einer mit Hunderten von
Millionen Dollar finanzierten Rieſenkorporation er
mäglicht die die Wiederaufrichtung Eurovas
mit Erzengniſſen amerikaniſcher Werke und Fabrikey
bewerkſtelligen kann

Streikoefahr in Schweden
Kopenhagen 29 Dez Politiken meldet aus Stock

holm Jnfolge Einführung des achtſtündigen Arbeitstages
zum 1 Januar verlangen die Arbeiter als Ausgleich neue
Lohnerhöhungeß Das Angebot der Arbeitgeber auf
Erhöhung des Stund nlohnes ohne Erhöhung der Akkord
ſätze wurde von den Arbeitern abgelehnt Jn mehreren
Jnduſtriezweigen droht für den 1 Januar ein Ausſtand von
50 60 000 Arbeitern

Die Ungarn ſind heller
Der Wiener Neuen Freien Preſſe zufolge findet in

Ungarn keine einmalige Vermögensabgabe
ſtatt Der Grund dafür iſt die Befürchtung daß die En
tente den Ertrag der Abgabe für die Wiedergutmachung
beſchlagnahmen könnte Die fehlenden Gelder ſollen
durch neue Steuern aufgebracht werden Die Ungarn ſind
alſo vorſichtiger als unſer Erzberger

Halle und Umgebung
Halle den 30 Dezember 1919

Neujahrsfeier abends 8 Uhr im Chriſtlichen Verein Junger
Männer Geiſtſtr 29 unter dem brennenden Chriſtbaum Vor
trag von Herrn Demprediger Lic Baumann über Wo
hinaus Jeder junge Mann hat freien Zutritt

Der Verein ehem Jnfanteriſten hält am Freitag den
2 Januar nachmittags 4 Uhr in der Kaiſer Wilhelmshalle
ſeine Weihnachtsfeier ab Zur Aufführung gelangt das
Weihnechtsfeſtſpi l Der Lebensquell im Nixenheim Da
der Verein beſtrebt iſt nur gute Weihnachtsaufführungen
zu bringen ſo dürfte auch dieſe Aufführung großes Jntereſſe
erwecken und Anziehungskraft ausüben namentlich bei der
Kinderwelt Freunde und Gönner des Vereins nd zu
dieſer Feier willkommen

Treuer Mieter Der Schuhmachermeiſter Herr Otto Olze
W 47 1 Janugr 1920 ſchon 25 Jahre im Hauſe Große Stein

raße 76
Aus der Domgemeinde Mittwoch den 31 Dezember ahends

a Uhr findet zur Jahresſchlußfeier ein liturgiſcher Gottesdienſt
unter Mitwirkung des Domkirchenchors ſtatt Die Gemeinde wird
dazu herzlich eingeladen

Pferdcdieb Am 19 Dezember wurde von einem 25 bis
30 jährigen Manne der 170 Ztm groß ſchlank und mit Artillerie
mütze ohne Schirm feldgrauer Joppe und braunen Hoſen bekleidet
war in einem Gaſthofe in Sch opau bei Merſeburg ein braunes
Pferd Stute Holländer Schlag mittlerer Größe mit kleinem
Stern am linken Hinterbein kleinen weißen Ring bis an dieFeſſel vnh etwa 10 Jahre alt untergeſtellt und bis jetzt nicht

abgeholt Das lederne Zaumzeug iſt alt vor dem irnband be
findet ſich eine Meſſineſcheibe mit eingeſtanztem Pferdekopf Die
beiden Halfterriemen ſind von weißem Leder Es iſt anzunehmen
daß das Pferd geſtohlen iſt Der Eigentümer oder Per onen die
Auskunft geben können werden gebeten ſich beider Kriminal
polizei Drerhavptſtr 4 Zimmer 20 oder 71 zu melden

Feſtgefahren Geſtern nachmittag fuhr ein mit Holz be
laden Fuhrwerk in den Aufgrabungen in der Gr Seeinſtraße
feſt Mit einer Winde konnte das Fuhrwerk nach 15 Minuten
wieder fahrbar gemacht werden Während dieſer Zeit mußte
der Straßenbahnverkehr durch Umrangieren der Wagen aufrecht
erhal en werden

Zigarrendiebſtahl Heue früh gegen 5 Uhr wurde die Schau
fenſterſchebe eines Zigarrengeſchäfts in ver Ludwig Wucherer
Straße eingeworfen und aus der Fenſterauslage Zigarren und
Zigaretten im Werte von 140 M geſtohlen Die Täter ſind

in Apotheken
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